
Stadt Ingolstadt 

Referat IE 7 

“ Zeninle VYersallungsaufgaber 

Büro der Referatsleitung 

Rallauspläale 2 
949 Ingolsiact 

   
Bire bel Antwort angeben 

Ir Serre ber vamılhra Zelten Ursere Zeichen Dalum 

JSZUY (Ib) D= 05 2013 

Auskunft nach der Informatlonsfrelheitssatzung 

"r freuen uns. interessierten Ingalstädter Bürgerinnen und Borsem einen Zugang zu 

Informationen der Stadt Ingolstadt und damit mehr Transparenz in der äffentlichen Verwaltung 

bieten zu können. 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre E-Mails vom 23. und 29. April 2015 mik \hren sechs 

Anträgen zur Auskunft nach der Informationsfreiheitssatzung zu folgender Themen. 

1. Informationen zum In-Gity Free WiFi #3537) 

z, Netizwerkgarata am Netz der Stadt Ingslstadt (#538) 

3 Notarztstandorte ohna Fahrer (#3542) 

4 Yernendung des Stadtwappens (#05484) 

5, Finanzielle Zuschüsse für den IN-Ciy eV. [#9598) 

& Forderungen des IN-Ciy e.V, (#9568)



Hiermit bestätigen wir den Eingang Ihrer E-Mails. Herr Oberbürgermeister Dr. Christiarı Lösel 
wurde bereits üher die Anfragen in Kenntnis gesetzt. Die jeweiligen Referate und Amter, die zur 

Beantwortung der Fragen beiragen, wurden hınzugezogen und um Stellungnahme gebeten. Sehr 
gerne stellen wir for Bis dia angefagten In‘ormalionen unter Beachtung der 

datenschufzreehtlichen Vorgaben zusammen, 

Die Nummer 3, Notarztstandorte ohne Fahrer (495424. Ihrer Anfragen erfüllt leiger nicht die in 

& 1 Abs. 1 der Intormationsfreiheitssatzung genannten Voraussetzungen. 

Wir bitten Sie um Werständnis, dass für die Übermittlung wan Auskünften nach der 
Informationsfreiheitssatzung eine Gebühr entsprechend der Kostensätzung der Stadt Ingolstadt 

erhaben wird, dre sich nach dem entstehenden Werwaltungsaufwand nchtat, 

Für eine kurza Bastätigung über die Fortführung Ihrer genannter Anfrage danken wir Ihnen 

deshalb bereits im Yoraus, 

Sallten Sie hierzu nach Rückfragen haben, stehe ıch Ihnen geme zur Verfügung. 

Kit freundlichen Grüßen 

  

Anlage: 
Satzung über die Erhebung von Verwaitungskosten für Amtshandlungen, zuletzt geändert am 
22.02.2011, AM Ar. & vom 23.02.2011



Kostensatzung Kosten S30 
  

Satzung Über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen im eigenan 
Wirkungskı 

  

der Stadt Ingolstadt 
(Kostensatzung) 

Vom 7. Mai 2002 
[AM Nr. 20 sum 18.115.2002, geiutar dusch Sarzung vorn 22.02 2011, 

AM Ne. 8 vom 23.02.2011} 

Bin Stadt Ingalstadt eulässt aulgind von Art. 20 
des Kuslengeseines - KG - vom AI, Tebrmar 1998 
BavRS DIFI-IF, GVRS.A3), zuletzt geändert 
dur 83 dis Gmekms vum 12. Apel 210 
(GVAL, & 169) und Ar 23 deu Gemeindeord- 
mung für den Freistaat Bayern - GO - (BayIS 
202041-1-1) in dee Sassun des Fekanımachung 
sur 22 Aupusl108 (GVBL 5. 79). zuletzt 
weändest durch 8 10 das Gesatzes vam 77. 
AM (GVBL. z09)lolgende Sarzung: 

  

  

61 Grundsatz 

Die Stadt Iagulstsct erbebl für die Tällgkeiien 
im eigen Wirkunpakıeis, die sie In Ausübung 
Mwitlicher Gewall vonmimmt {Amts 
Yuundlungen), Kasleu (Gebühren und Ansagen}. 

  

92 Gebilrenhshe 

Mir JThe der Gebühren beanint sich nach denn 
Kintonverzeicmis (Kommunales Kosteuver- 
aichnis, Konya), das Anlage zu dieser 
Satz ist. Für Aunsshandlungen, di nicht 
Kosienvarzexknis enthalten. sind, wird ine 
Gebike erhoben, ii much im Komtnverzeichuis 

bewerteren wergleichhanm Anstshandlungen. 21 
bernosgm ist Fellt eine vergleichbare Arıls- 
handlung, x wiru eisıe Gebilı ven 0,50 EURO 
bis 35.00 LLRD echoben. Unbesthrt Bleiben 
Gbührregelungen, die schon in anderen 
Sebungau nder uı Verondrungen geiroffen sind, 

  

   
  

    

33 Lakraflucien 

PirgnSetzung mitt um ÜLERZIN d Keall, 
Tr Satzung der Stadt hıyalstäil über die Erhe- 
ng son Köstenı für Anstshandlungen in eige- 
ex Wirkusigskueis von 08. Apeli 197 (AM Nr, 
16 van 17.04.1997) adır amı DUDL 
Kıafl 

    

   



Kostensatzung Kosten 530 

w 

Anlage zu $ 2 der Kostensstzung "Kommunales Kostenverzaichnis (KonimKvzi" 

  

  

naz 

ws 

mia 

Gopenstand 

Allgemeine Verwaltung 

Allgemeine Amtthandlungen 
Verschuler der Tadigruppen 01 - 8 dos 
Komterwerselchalsses gelien den Vor 
seheien dar Tarifgruppe 00 vor. 
‚Anoränungen Für den Finzelfall 
Beglanbigungen: 
Teylanbigumg, vun Abschriften, Foloko- 
pien und up). von eigenen, dem eigenen 
Wirkungskneis wuzurechnenden Urkun- 
a 
3. wen die zu buglaublgenden Abschtif- 
den, olakoprau und dg;. wicht von der 
Gemelnde hesgestellt sind 

   

  

2. wenn sie zu hrgbuabijenden Abschril- 
An, Finakanpen und dal. wün des Ge 

Anwinde sellist herpeatelli aund 

  

Beschelnigungen: 
1. Euellung einer Bescheinigung aber 

steueılich absetzbure Spenden 
2 Enellung einer sonstigen Iescheini- 

zung 
Einsicht In Akten und amttiche Bucher: 
Einsicht in Alm ur Bücher, nuweit 
ies nieht in rinwen geblhrenpchtigen 

Verfahren genährt wird 
Yir Getähz erlübl sich wa Ale Ficke, 
wen ct dem Abschluss der Aklan oder 
Bücher unehr als zehn Jahre vergangen 
sid. Gebüluenbei ist Ale Einsicht in 
Kechisvorschufien, Rlächennuteungs- 
Pläne und ähnliche für di Unterrichtung 
‚Ser EiXentlichkeit hestiramt Schriftsti- 
ce oder Pläne 
Übermimlurg vun informationen naclı 
der Infurmationstreiheitssatzung 
1. Für einfache Auskünfte worden kein 
Sobühren erhoben 
2, Eneilung einer urrfaxunden Auskunft 

neck Aufwand 

     

  

   

  

Gebühr 
BURO 

15 bisabu 

0,73 EURO} angefsngens Seite Bin zo 
der für die Trevilurg des Originals vor- 
Becher tsebllr, wrindenlens 3 EURO 

  

3 EURO irn Sinzelfall 

Werden mehreve Abschriften, Tatnko- 
pien u. $gl gleichzeitig begimebigt, kann 
dia Gelnhr dor Brglankigng auf die 
Terre rnit wur 

  

   

  

  kostenfrei fegl. Bek. vom 12.08.2005, 
AUAEN.S. 370) 
34473 EURO 

  

5 EURO je Akte oder Bach, mindıy- 
lans5 EURO 

10-10



  

  

  

  

   

    

  

      

    
  

330 Kosten Kostensetzung 

3 

Tank Grgensmanıl Sehihı 
Kr. EURO 

10 Inne 7. Zugänglchnschen der Aklen und der 
scutigen Infoumaconsträges fra. Ein- 
sichtnahme, Herausgabe won Folokt- 
pie) 

3) ineinfachen Fallen 0-10 
D) ber umfangreichem Verwnl- 101-200 

9 hhnliräern Vorwel 20-300 
insbrsundene 

Zen zum Schutz über- 
jegend Milenzlicher adar piiva- 

er Inleressen _ ausgesondert 
wrerdan müssen 

%. be Ablehnung eines Anttspes auf 
Infonnsr.onszugang wird die Hälfte der 
vorsichend Z0r eine Auskunfiscrtsilung 
bzw. eine Zupänglichmachvng vorgest“ 
heuer Grbiihrerhahm, 

004 Fristverlangerungen: 
1. Werlimgering «rer Frist, deren Ab 11-25 & der für die Genehwigung, Er- 

m amıen Antzag auf Erhi-  Laubeiis oder Newilligung vorgesehenen 
lung winez zelfilrenpflichtigen Ge-  Gebühe, unlndesins 5 EURO 
mchevigung, Erlubitis üder Bewilll- 
gung ecksrdeslich machen würde 

2. Fnswerlängerung in anderen Fallen Sbis 60 FURQ 

65 _ Zweltschriften: 
Erteifung einer Zweischrift 10 SU % der lür die Eisischuill vorgese- 

hesen Gebühr, anndestens 5 EURO. Ist 
für die Estschelll eine Gebtihe von 0,50 
bis 3 EURO vargeschen, 0 ist diese £% 
bühr zu erheben; ist sr Arteiheng der 
Erstschzift gebüihrenfrei, sc hrtrage ci 
Gehhr 50 FÜR je 

imdesten 3 BR. 
186 Nirderschüiften: 7,30 ki 75 SURO (be jede anpelangene 

Shane 

Besondere Amtshsndlusgen 

m Hauplverwaltung 
020 Geweindeozdnung 

1. Genchmiguag zur Fihknung gern 10 his 250 HURO, soweit nicht kosten- 
licher Wappen und Fohnen {Art Inc 
Abs.3 00) 

2. Amtshandiunigen hei der Darhlüh-  kosienfrei in Analogie zu Art. 3 Abs. 1 
Tung vun B; N.12KG) 
genemtseheideen (Art. 18.4 GO} 

MI Amishandlungen im Vollstreckungs- 
verfahren 
1, Andrahung von Fwangsmittrin (Art. 
SE VuzU ie ascht nit denu 
Verwaltungsskt verbunden it, durılı 
den die Paukong, Duldeng, ader 
Umerlassung aufgegeben wild 

     
12:50 bis 130 EURO


